
PROTOKOLL – Abschrift

über die am Montag, den 4.5.1953 um 20 Uhr in der Gemeindekanzlei
abgehaltenen Sitzung der Gemeindevertretung unter
dem Vorsitze des Bgmstr. Dr. Rohner in Anwesenheit von 10
Gemeindevertretungsmitglieder u. eines Ersatzmann. 
Nicht Erschienen: Nagel Kurt

Der Bürgermeister begrüsst die Erschienenen und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

1. Das Sitzungsprotokoll vom 13.4.1953 wird verlesen und ohne Einwand genehmigt.

2. Der Bmstr. berichtet über lautgewordene Kritiken und
Beschwerden zum Neubau der Dorfstrasse und die Behebung
der kritisierten Mängel und bringt ein Ansuchen des
Kuster Valentin um Enthebung desselben als Feuerwehrkommandant
zur Kenntnis. Ferner berichtet er über eine
bzgl. des Hörnlepachtes mit der Rheinbauleitung erfolgten
Aussprache bei welcher ein Abschluss noch nicht zu Stande
gekommen ist. Der Bericht wird ohne Einwand zur Kenntnis genommen.

3. Der Strassenreferent Nagel Friedrich gibt an Hand einer
detaillierten Aufstellung einen Überblick über den Verlauf
des Strassenneubaues und deren Kosten sowie die
Entlassung eines Strassenarbeiters zur Kenntnis. Der
Bericht wird ohne Einwand zur Kenntnis genommen und wird
dem Strassenreferenten für seine tatkräftige Mitarbeit
vom Bmstr. im Namen der Gemeindevertretung der Dank ausgesprochen.

4. Der Bericht des Überprüfungsausschusses über die erfolgte
Überprüfung des Rechnungsabschlusses 1952 und der Inventare
wird genehmigt und die im Bericht angeführten Anregungen
werden befürwortend zur Kenntnis genommen.
Der Rechnungsabschluss 1952 wird, nachdem derselbe
durch 2 Wochen öffentl. aufgelegen war und gegen denselben
während der Auflagefrist Erinnerungen nicht eingebracht
wurden einstimmig genehmigt und dem Kassier die Entlastung erteilt.

5. Kundmachungen über Gesetzesbeschlüsse des Vrlbg. Landtages
über die Aufhebung des Spielplatzschutzgesetzes und des
Spielplatzanforderungsgesetzes sowie über das Gemeindeangestelltengesetz
werden zur Kenntnis gebracht und dagegen kein Einwand erhoben.

6. Das Protokoll über die Sitzung der Konkurrenzverwaltung
vom 28.3.1953 wird verläsen und in allen Punkten einstimmig genehmigt.

7. Die Vereinbarung mit den Schweizer Sportfischern bzgl.
Ausübung der Sportfischerei im Fischereigebiet Fussach
wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

8. Über Ansuchen wird dem Kinderdorf Vrlbg. ein Beitrag in
der vom Gemeindeverband vorgeschlagenen Höhe im Betrage
von S 212.40 zugesprochen.



9. Ein Schreiben vom Landesverband für Fremdenverkehr in
Vrlbg. bzgl. Mitgliedsbeitrag wird zur Kenntnis genommen
und die Bezahlung des Beitrages abgelehnt.

10. Ansuchen von Heidegger Ferdinand in Fussach und von
Dr. Helmut Lanzl in Dornbirn um die Bewilligung zum
Bau eines Wochenendhauses im Rohr werden vertagt.

11. Unter Allfälligem wird über Ansuchen dem Nägele Bruno
in Fussach Nr. 12 der Grasnutzen ab dem Strassenbort
bei Ns.Nr 12, längs des Grundstückes von Ochsenreiter
Oskar um einen jährlichen Anerk0nnungszins von S 5.- zugesprochen.

Der Schriftführer: Der Bürgermeister: Der Gemeinderat:
Gruber Dr. Rohner Schwarz Alfred
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